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Gottesdienstordnung August und September 2021 

 

  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für die eigene Kirche 
Sonntag, 1.8. 
 8.30 Uhr KÜ Wortgottesdienstfeier  
 

 8.30 Uhr WA Messe mit Orgel 
 

 10.00 Uhr FO Pfarrgottesdienst zur Feier der Hlg. Erstkommunion 
 

 11:30 Uhr KÜ Tauffeier 

 

  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für die eigene Kirche 
Samstag, 7.8. 
 19.00 Uhr WA Wortgottesdienstfeier 
 

Sonntag, 8.8. 
 8.30 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 

 10.00 Uhr FO Pfarrgottesdienst mit dem Krieger- u. Soldatenverein  
Forsthart 
 

 11:30Uhr FO Tauffeier 

 
Dienstag, 10.8. Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer in Rom 
 19.00 Uhr KÜ Messe mit Orgel zum Patrozinium 

 
Samstag, 14.8.  
 13:00 Uhr WA Trauung des Brautpaares Vandieken 
 

  20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für die eigene Kirche 
Samstag, 14.8.  
 19:00 Uhr FO Messe mit Orgel und Kräutersegnung 
 
Sonntag, 15.8. HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS IN DEN HIM-

MEL 
 8:30 Uhr WA Messe mit Orgel und Kräutersegnung 

 
 10.00 Uhr KÜ Pfarrgottesdienst im Pfarrgarten mit Kräutersegnung 

 

 
 
 
 



  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für die eigene Kirche 
Samstag, 21.8.  
 19.00 Uhr KÜ Wortgottesdienstfeier 
 
Sonntag, 22.8.  
 8.30 Uhr WA Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr FO Pfarrgottesdienst 

 
 11:30 Uhr KÜ Tauffeier 

 
Samstag, 28.8.  
 12.30 Uhr KÜ Trauung des Brautpaares Friedl 
 

  22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für die eigene Kirche 
Samstag, 28.8.  
 19.00 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
Sonntag, 29.8.  
 8.30 Uhr KÜ Messe mit Orgel 
 
 10.00 Uhr WA Pfarrgottesdienst 

 
 11:15 Uhr FO Tauffeier 

 

   23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für die eigene Kirche 
Samstag, 4.9.  
 19.00 Uhr WA Wortgottesdienstfeier 
 
Sonntag, 5.9.   
 8.30 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr KÜ Pfarrgottesdienst 

 
 11:15 Uhr KÜ Tauffeier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für Kommunikationsmittel 
Samstag, 11.9.  
 19.00 Uhr KÜ Wortgottesdienstfeier 
 

Sonntag, 12.9.  
 8.30 Uhr WA Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr FO Pfarrgottesdienst 

 

 
Dienstag, 14.9. Tag der Ewigen Anbetung 
 17.00 Uhr FO Aussetzung 
 19.00 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
Mittwoch, 15.9.  
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel 
 
Donnerstag, 16.9. Hl. Kornelius, Papst, Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 
 19.00 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
Samstag, 18.9.  
 13:00 Uhr FO Trauung des Brautpaares Glashauser 
 

  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für den Michaelsbund 
Samstag, 18.9.  
 19.00 Uhr FO Wortgottesdienstfeier 
 

Sonntag, 19.9.  
 8.30 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr WA Pfarrgottesdienst 

 

 11:15 Uhr FO Tauffeier 
 
 

Dienstag, 21.9. Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel 

 

Mittwoch, 22.9. Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. Hl. Emmeram, Bischof 
 19.00 Uhr FO Messe mit Orgel 
 

Donnerstag, 23.9.  
 19.00 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
 
 
 
 
 



  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Sammlung für die Caritas 
Samstag, 25.9.  
 19.00 Uhr WA Messe mit Orgel 

 
Sonntag, 26.9.  
 8.30 Uhr FO Messe mit Orgel 

 
 10.00 Uhr KÜ Pfarrgottesdienst 
 
 11:30 Uhr KÜ Tauffeier 

 
Dienstag, 28.9. Hl. Lioba, u. Hl. Wenzel, u. Hl. Lorenzo Ruiz 
 19.00 Uhr WA Messe 
 
Mittwoch, 29.9. Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
 19.00 Uhr FO Messe mit Orgel zum Patrozinium 

 
Donnerstag, 30.9. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
 19.00 Uhr KÜ Messe mit Orgel 

 
 
 

************************************************************************* 

 

  

 

Hl. Laurentius 10.August 

 

 

08. September 

 

 



 

Informationen für den Pfarrverband 
 

Pfarrbüro Künzing / Pfarrer Alfred Binder Tel: 08549/1233 

Pastoralreferent Rudolf Leimpek Tel. 08543/48 95 795 
 

Bürozeiten 
 

Mittwoch 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Donnerstag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr  

 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Freitag 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Das Büro ist zu diesen Zeiten besetzt. Bedingt durch die Entwicklungen der Corona-

Pandemie ist jedoch nicht auszuschließen, dass kurzzeitig kein Parteiverkehr möglich 

ist. 

Das Büro ist vom 09. – 20. August wegen Urlaub geschlossen 
 

Ämter und Messen können aufgegeben werden. 

Ein genauer Termin, an dem diese gelesen werden, kann aber nicht garantiert wer-

den. Wir bitten um Verständnis. 

Der nächste Pfarrbrief erscheint in einer Doppelausgabe für Oktober und November 

am 23.09.2021 

Bitte geben Sie Ihre Messen und Ämter hierfür bis spätestens 13.09.2021 ein. 
 

Widerspruchs- / Widerrufsrecht: 

Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder regelmäßig 

über das Leben in der Pfarrei. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten 

bekannt gegeben, wie z. B. bei der Gratulation zum Geburtstag, die Information über 

Sakaramentenspendung, Information über Sterbefälle oder auch die Veröffentli-

chung von Fotos. Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im 

Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber dem 

Pfarramt erklären. 
 

************************************************************ 

Geburtstag konnten feiern: 
Künzing: 

02.06. Theresia Schlederer  75. Geb. 

02.06. Waltraud Weinfurtner  75. Geb. 

20.06. Erika Grünberger  75. Geb. 

21.06. Gotthard Schmid  70. Geb.  

03.07. Amalie Kagleder  91. Geb.  

05.07. Johann Zacher  91. Geb.  

11.07. Michael Hurm  70. Geb.  

19.07. Elfriede Schütz  91. Geb.  

22.07. Maria Kastenmeier  90. Geb.  

23.07. Johann Pirkl  85. Geb.  
 



 

Forsthart: 

08.06. Siegfried Straßer 70. Geb. 

18.06. Josef Öller 70. Geb 

21.06. Anna Seis 75. Geb. 

03.07. Georg Brunnhuber 75. Geb. 

05.07. Marianne Leberfinger 70. Geb. 

16.07. Anna Albrecht 70. Geb. 

19.07. Barbara Müller 80. Geb. 

21.07. Magdalena Fellner 91. Geb. 

Wallerdorf:  

02.07. Rita Grassinger 80. Geb.  
 

60. Hochzeitstag konnten feiern:  

Waltraud & Josef Birkl. 

50. Hochzeitstag feierten: Gisela & Erwin Högerl, sowie  

Maria & Erich Altmann 
 

Herzlichen Glückwunsch, und alles Gute unseren Jubilaren! 
 

Todesfälle  
Künzing: 
22.05.2021 Michael Bär, 72 Jahre 

 
Wallerdorf: 
22.06.2021 Josef Schwarzmeier, 78 Jahre  
 

Forsthart: 
23.05.2021 Edeltraud Reichsthaler, 72 Jahre 
30.05.2021 Zäzilie Siedelmann, 87 Jahre 
07.06.2021 Christine Gruber, 67 Jahre 
 

Oh Herr gib Ihnen die Ewige Ruhe.  
 
 

Christus der König 
Herren wollen wir sein über die ganze Welt, über alles was lebt. 

Wir nehmen es in unsere Hand, in menschliche Hand. 

Du bist der Herr, du bist der König, der nicht herrscht mit gnadenloser 

Macht, sondern mit der einzigen Macht der Liebe. 

Jesus Christus du bist der Sieger über Not, Leid und Tod. Dein Geist gibt 

uns Kraft, in deinem Namen zu leben, zu lieben. Die Welt zu verwandeln. 
 



 

Taufen: 
Künzing: 
23.05.2021 Alina Unertl 
Eltern: Sabrina und Tobias Unertl  
 
20.06.2021 Leo Bachl 
Eltern: Carina und Rupert Bachl 
 
27.06.2021 Max Ludwig Aigner 
Eltern: Tanja und Andreas Aigner 
 
04.07.2021 Frieda Maria Brumm 
Eltern: Nadja und Severin Brumm 
 

11.07.2021 Ludwig Josef Klingseis 
Eltern: Karin und Josef Klingseis 
 

Forsthart 
30.05.2021 Emma Sofie Hartl 
Eltern: Stephanie Hartl und Timo Ossada 
 
06.06.2021 Romy Feilmeier 
Eltern: Carina und Johann Feilmeier 
 

Den Täuflingen und den Eltern alles Gute. 
 

Sammlungsergebnisse:  
23.05.2021 Renovabis: 
Künzing:      57,10 € 
Wallerdorf:  25,20 € 
Forsthart:    43,51 € 
 
04.07.2021 Peterspfennig: 
Künzing:     21,00 € 
Wallerdorf:  24,00 € 
Forsthart:    11,00 € 
 

************************************************************ 
 

 

Bibelzitat: 
 

„Über jedes Wort, das die Menschen reden, werden sie am Tag des Ge-

richts Rechenschaft ablegen müssen.“ 

 



 

„Für den der glaubt, ist nichts unmöglich“ 
 

„Dass die Heilige Rita von Cascia die Schutzpatronin für aussichtslose Anliegen ist, be-

weist das heutige herrliche Wetter“ scherzte Pfarrer Alfred Binder bei der Eröffnung einer 

Andacht zu Ehren der Heiligen. Am Samstag, den 22. Mai, begrüßte der Geistliche bei 

strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen zahlreiche Besucher quer durch 

alle Generationen im Künzinger Pfarrgarten.  Die weiträumige Rasenfläche bot genügend 

Platz, das Corona-bedingte Hygienekonzept problemlos umzusetzen. Ein schlichter Altar, 

bestückt mit einer Figur der Heiligen Rita, einer edlen Monstranz mit einer kostbaren Reli-

quie der Heiligen und 80 bunte, langstielige Rosen reichten aus, um das Wesentliche des 

Tages zu signalisieren. Das mediterrane Ambiente des Grundstückes mit seinen Pinien, 

Zedern, essbaren Maronen, Maulbeeren, Zypressen, einem Orangenbaum und einem „fal-

schen“ Ölbaum eignete sich erstklassig für die Feierstunde. Die buschig blühenden Marga-

riten erinnerten obendrein an die Heilige Rita, die einst auf den Namen Margherita Lotti 

getauft worden war. 

Mit eindringlichen Worten, die den dornigen Lebensweg und die Bedeutung der Stigmen 

der Hl. Rita wiedergaben, zog Pfarrer Binder die Besucher in seinen Bann.  

Ritas unverwester Leichnam ruht in der Basilica di Santa Rita in Cascia in einem Sarg aus 

Glas. Pfarrer Binder erinnerte an den bewegenden Moment, als er vor einigen Jahren als 

Leiter einer Reisegruppe an ihrem Grab einen Gottesdienst abhalten durfte. Er bekannte, 

damals gleichermaßen überrascht und beeindruckt gewesen zu sein, wie viele, vor allem 

auch junge Menschen, im Vertrauen auf die Hilfe der Heiligen den Weg in die Wallfahrts-

basilika gefunden hatten.  

Nach gemeinsam gesprochenen Gebeten und dem Vortragen der Lesung sowie der Rita-

Litanei durch Pastoralreferent Rudolf Leimpek segnete Pfarrer Binder einen prächtigen 

Strauß leuchtender Rosen. Jeder Besucher durfte sich eine Rose mit nach Hause nehmen. 

Nach ab-

schließenden, 

allgemeinen 

Segen, reih-

ten sich die 

Besucher vor 

Pfarrer Bin-

der ein, um 

durch ihn mit 

der Monst-

ranz den 

Einzelsegen 

der Heiligen 

Rita von 

Cascia zu 

empfangen. 

 
Bericht:  

S. Brumm,  

Foto: M. Wein-

furtner 

 



 

Kommunion 
Bereits das zweite Jahr konnten die Vorbereitungen auf die Heilige Erstkom-

munion nicht in gewohnter Form durchgeführt werden. Gleichwohl führten 

Pfarrer Alfred Binder und Pastoralreferent Rudolf Leimpek die 20 Mädchen 

und Buben feinfühlig und intensiv auf den bedeutenden Tag hin. Nach Ende 

der Pfingstferien war das Thema „Kommunion“ Schwerpunkt beim Religions-

unterricht von Herrn Leimpek.  Zwei zusätzliche Nachmittage mit Pfarrer Bin-

der und Herrn Leimpek ergänzten und vertieften den Lehrstoff. Die Schullei-

tung der Grundschule Künzing stellte für diese Treffen Räumlichkeiten zur 

Verfügung, wofür Rektorin Ulrike Eckl und ihrem Team herzlich gedankt 

wird.  

Um den, trotz niedriger Inzidenzzahlen, immer noch nötigen Abstand zwischen 

den Besuchern einhalten zu können, findet auch heuer die Heilige Erstkommu-

nion an fünf aufeinanderfolgenden Sonntagen mit jeweils vier Kindern in den 

Kirchen des Pfarrverbandes statt. Jeweils am Samstag vor dem großen Festtag 

bereiteten sich die Mädchen und Jungen mit ihrer Erstbeichte und einer Gene-

ralprobe auf das nahende Sakrament vor. Aus dem großen Fundus der Kom-

munionalben wurden sie dabei auch festlich eingekleidet.   

Pfarrer Binder stellte bei den Gottesdiensten einleitend das Gleichnis vom 

„Der Schatz im Acker“ mit der tieferen Bedeutung der Erstkommunion gegen-

über: Den größten Schatz, den ein Mensch finden könne, hielten die Jugendli-

chen nun in ihren Händen, der sich weder mit Geld noch Diamanten messen 

ließe. Mit dem Buch von Janosch „Komm wir finden einen Schatz“ hätten die 

jungen Anwärter gemeinsam mit dem Tiger und dem Bären aus der Geschichte 

bereits gelernt, dass der größte Schatz im Leben ein guter Freund sei. „Ab heu-

te ist dieser Freund Jesus, der euch in Zukunft begleiten wird“ versprach Herr 

Leimpek den Kindern. Nach dem gemeinsam gesprochenen Glaubensbekennt-

nis und den Fürbitten lud der Priester die Kommunionkinder ein, mit ihm am 

Altar ein „Vater unser“ zu beten. Schließlich folgte der lang ersehnte Moment, 

in dem die Kinder erstmals eine Hostie empfangen durften. Zur Erinnerung an 

diesen bedeutenden Tag überreichte Pfarrer Binder den Kommunikanten je ein 

Bronzekreuz, die er vorab gesegnet hatte.  
Bericht und Foto: S. Brumm 

 

Jesus lädt uns heute ein, an seinem Tisch Gast zu sein. Brot und Wein mit 

Ihm zu teilen und dann bei Ihm zu verweilen.  

Beim Abendmahl hat er gesagt: Ich bleibe bei Euch jeden Tag, wenn ihr 

immer an mich denkt, euch Liebe und Vertrauen schenkt. Dann bin bei 

Euch ganz nah, jetzt und in Zukunft, das ist wahr“.  

 



 

 
 

In deutschen Bistümern werden Kinder meist 

im dritten Schuljahr zur Vorbereitung auf die 

Erstkommunion eingeladen. In Kleingruppen 

entdecken die Kinder den christlichen Glauben 

und bereiten sich auf den erstmaligen Empfang 

der Kommunion, also des Leibes Christi in Ge-

stalt der Hostie vor. Voraussetzung, dafür sind 

die Taufe, die Teilnahme an einem Vorberei-

tungskurs, bei dem die wichtigsten Glaubensin-

halte vermittelt werden und ein bestimmtes Al-

ter. Dies ist nach Kirchenrecht mit sieben Jah-

ren der Fall, jedoch ist auch eine Kommunion in höherem Alter möglich. 
 

 

Drei Dinge sind uns aus dem Paradies geblieben. Die Sterne, die Blumen 

und die Kinder 
 



 

15. August: Maria Himmelfahrt 
 

Kräuterweihe und Kuchenverkauf  

im Pfarrgarten 
           

Abgabe von Kräuterbuschen und – kränzen  

 
gegen eine freiwillige Spende  

 

 

 
 

Im Anschluß an den Gottesdienst  

ab ca. 11 Uhr 
 

Kuchenverkauf 
 

 

 

 

 

Wir freuen uns über euren Besuch. 

Pfarrer Binder, Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
 

Sehr herzlich bedanken wir uns beim Kapellenerhaltungsverein  Lang-

künzing für die Stühle. 

Besonderer Dank auch an alle Kuchen- und Tortenspender, sowie an alle 

Kräuterbuschen- und Kräuterkränzebinder. 

(Kuchenspenden werden gerne angenommen Tel. 08549/973426) 
 

 

Kräuterweihe ein Strauß Gesundheit 



 
 

Nach dem Glauben der frühen Kirche 

wurde Maria mit Leib und Seele in den 

Himmel aufgenommen. Dies hebt zum 

einen die besondere Bedeutung Mariens 

hervor, aber auch die Herrlichkeit dessen, 

der über allem steht und alles zusammen-

führt – Leib und Seele, Tod und Leben, 

Zeit und Ewigkeit. Seit dem Ende des 4. 

Jahrhunderts  wurde diese Glaubensaus-

sage in Syrien mit einem eigenen Fest 

gewürdigt und später mit der Kräuterwei-

he verbunden. Die Legenden erzählen 

von einem wundervollen Kräuter- und 

Blumenduft am Grab Mariens. Nach 

christlichem Verständnis soll die Weihe 

verdeutlichen, dass Gott uns die Heilkräf-

te der Natur geschenkt hat. Der Festtag 

Mariä Himmelfahrt wird auch Frauentag 

genannt. 

 

 

 

Der Kräuterstrauß an Mariä Himmelfahrt er 

soll uns zum Sinnbild dieses Festes werden. 

Mit Maria legen wir Gott ein Geschenk in die 

Hände. Es ist, als ob man aus allem Mensch-

lichen das Schönste und Beste gesammelt 

und zusammengebunden hätte: einen Strauß 

aus Bereitschaft, Treue, Glauben. Gott nimmt 

dieses Geschenk an. Und wir werden darum 

gebeten, dass sich der Duft und das Aroma 

ihres Lebens – die Liebe zu Gott – ausbreitet 

in unserer Gemeinde. 
 

Gott wir bringen vor dich, was du hast wach-

sen lassen für uns. Segne es, lass es uns zum Heil werden. Lass es uns Hei-

lung bringen, die wir so nötig brauchen.  

Du unser Heiland. 



 

Kräuterbuschn bindn 
 

Zu Maria Himmelfahrt, 

bindn Frauenhänd itz zart, 

Kräuterbuschn, wia oiwei, 

damit Maria bei uns sei. 
 

Kräuta Bleame, a bunta Strauß, 

is a rechta Augenschmaus, 

der gweiht im Herrgottswinkl steht, 

und erinnert ans Gebet. 
 

Ois Zeichn vo Schönheit, Glaubm und Heil, 

Reichtum da Schöpfung, mittlerweil, 

grea und gelb, a wengal rot, 

Muatta Gottes huif in da Not. 
 

Maria, du bist benedeit, 

zu Himmelfahrt und olle Zeit; 

und aa no späta ois Trockenstrauß, 

schaugt der Buschn reizvoi aus. 
 

Oskar Stock 

 

 

In der Feier der heiligen Eucharistie begegnen wir Christus. Die Reale Ge-

genwart zeigt uns folgendes Beispiel: 

Keine Geburtstagsfeier wiederholt die Geburt an sich neu, sondern stellt 

jährlich nur eine Erinnerung dar. Dagegen wird jeden Sonntag das Kreu-

zesopfer Christi neu gegenwärtig. Jesus gibt sich von neuem für jeden uns 

hin. So nimmt uns der Vater an Sohnes statt an. Darum dürfen wir bei der 

heiligen Wandlung sinnvollerweise beten: Vater, siehe deinen Sohn! Nimm 

uns mit ihm an! Dabei werden wir durch IHN zu dem, was wir empfangen 

– zum Leib Christi, zu seiner Kirche! 

 

 

Wo keine Liebe ist, da ist keine Gemeinschaft, wo kein Friede ist, gibt es 

auch kein Glück. Was aber ist schlimmer als Unglück haben, im Unglück 

zu sein? 
 



 

Unterwegs auf vielerlei Straßen 
Herr, es ist schön, ein Auto zu haben. 

Es ist mir eine Hilfe, wenn es gilt, Einkäufe zu tätigen oder Behördengänge 

zu erledigen. 

Es ist mir eine Hilfe, wenn ich das Bedürfnis verspüre, wegzufahren, um 

mich zu entspannen und zu erholen, um mich der Schönheit der Natur zu 

erfreuen.  

Es ist mir eine Hilfe, wenn ich die Nähe von Menschen aufsuche und ich 

nach Gesprächen und Begegnungen bereichert in meinen Alltag zurückkeh-

re. 

Lass mich aber nicht vergessen:  

Wenn der Wagen rollt, liegt in meiner Hand nicht nur mein Leben, sondern 

das aller anderen, die mir begegnen. 

Erbarme dich aller, die Tag für Tag am Rande der Straße verbluten – durch 

eigene Schuld, durch fremde Schuld. 

Keiner hat an den Tod gedacht, als er losfuhr. 

Lass mich nicht vergessen, Leben heißt unterwegs sein zu dir. 

Bewahre und beschütze mich auf allen Wegen und nimm meinen Dank 

entgegen, dass ich im Laufe von so vielen Jahren immer wieder heil nach 

Haus gekommen bin. 

 

In der Natur auftanken. Künstliche Lebensbedingungen hinter sich lassen, 

um zum Leben zurückzukehren. Die Quellen des Lebens suchen. Die 

Früchte von Feld und Baum, die frischen Brise am Meer, den Spaziergang 

im Regen, das Erleben aus erster Hand und die Liebe zur Schöpfung Got-

tes. 
Rainer Haak 

 

Das Fahren sei stets ein Genuß, doch kein verwegnes Flitzen. 

Es möge Sankt Christophorus stets mit am Steuer sitzen. 

 

Schulanfang 
Nach einigen Wochen der Ferien, in denen wir uns von der Mühsal des 

Alltags ein wenig erholen konnten, in denen wir neue Kraft schöpfen konn-

ten, beginnt nun wieder der Alltag, bzw. hat bereits wieder begonnen. 

Den Neuanfängern, den Erstklässlern, wünschen wir viel Freude im neuen 

Lebensabschnitt, allen anderen Schulkindern ebenfalls alles Gute.  

 



 

Hl. Klara 11.08.  
Klara von Assisi floh nach dem Vorbild ihres Freundes Franz von Assisi im 

Jahre 1212 als 18-Jährige aus dem Elternhaus. Bei der Kirche von San 

Damiano ließ sie sich zusammen mit ihrer Schwester Agnes nieder. In der 

Folgezeit entstand hier ein kleines Kloster. Klara erhielt 1216 für ihren Or-

den das so genannte Armutsprivileg, was bedeutet, dass niemand sie zwin-

gen durfte, jegliche Besitztümer anzunehmen. Die Ordengründerin blieb 

von ihrem 30. Lebensjahr an fast ständig ans Bett gefesselt, so dass sie nur 

von ihrem Krankenlager aus die zunehmende Ausbreitung ihrer Gemein-

schaft erleben konnte. Nach der Legende soll sie viele Wunder gewirkt ha-

ben. So wurde die Tatsache, dass das Kloster zweimal von drohenden Plün-

derungen durch die einfallenden Sarazenen unerwartet verschont blieb, ih-

rem Gebet zugeschrieben. Die hoch geachtete Ordengründerin starb im 

Jahre 1253. Klaras Leib ruht bis heute unversehrt in der Krypta des ihr zu 

Ehren in Assisi errichteten Gotteshauses Santa Clara.  

 

 

Kirche Santa Clara in Assisi 
Foto: M. Weinfurtner 

 



 

 

 

 

Allen Schulkindern zum neuen Schuljahr 

einen guten Start. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr Gott, erwecke in meiner Seele das große Verlangen nach dir. 

Du kennst mich und ich kenne dich. Hilf mir, dich suchen und finden. 
Dietrich Bonhoeffer  



Neues Outfit für die Homepage 
 

Alle Internetnutzer, die regelmäßig die Homepage unserer Pfarreiengemeinschaft 

besuchen, waren wohl am 14. Juli etwas verwundert!     

 https://www.pg-kuenzing.de 

 

 

Das Outfit der Homepage hat sich verändert und erstrahlt in einem völlig neuen, 

zeitgemäßen Format. Schon seit längerer Zeit war die Modernisierung und Aktua-

lisierung der Homepage das große Anliegen des verantwortlichen IT-

Administrators Markus Kriegl aus Forsthart. Akribisch versorgt er täglich „seine“ 

Homepage, stets bemüht um Aktualität und neue Wow-Effekte. Man findet wohl 

kaum eine derart aktuelle Homepage. Tagesgebet, Schriftlesungen, Witze, Rezepte 

und „Eingangsbilder“ werden täglich aktualisiert und an das Tagesgeschehen an-

gepasst. Leider stieß Herr Kriegl bisher bei seiner Arbeit immer wieder auf Prob-

leme, die mit dem Support der alten Homepage im Zusammenhang standen: Da im 

Webspace ein begrenzter Speicher zur Verfügung steht, erreichte er mit der die 

Homepage beinhaltenden Datenmenge schon knapp die Grenze der Belastbarkeit: 

Der Speicher war nun schon fast ausgelastet, was natürlich die Geschwindigkeit 

erheblich verlangsamte.  

Der Provider, welcher die Homepage bis jetzt unterstützte, bot nur sehr einge-

schränkten Support an und kam vielen technischen Bedürfnissen des anspruchs-

vollen IT-Fachmanns nicht mehr entgegen. Besonders problematisch sah er es, 

dass die Website während der Synchronisierung etwa täglich eine halbe Stunde 

nicht erreichbar war. Außerdem beschäftigte sich der kundige Informatiker immer 

intensiver mit den Homepage-Auftritten verschiedenster Unternehmen. Der 

Wunsch, immer wieder neue Ideen spontan umzusetzen, Inhalte zu aktualisieren 

und zu modernisieren konnte mit dem Support der bisherigen Firma nicht mehr 

umgesetzt werden. Deswegen trat Kriegl schon vor einiger Zeit an das Oberhaupt 

https://www.pg-kuenzing.de/


der Pfarreiengemeinschaft, Herrn Pfarrer Binder, mit seinem Anliegen, die Home-

page zu erneuern, heran. In einem längeren Prozess wurde schließlich das Vorha-

ben von den verantwortlichen Gremien der Pfarrei befürwortet und Kriegl bekam 

freie Hand zur Neugestaltung. Gemeinsam mit der Firma belhane media wurden 

Konzeption, Programmierung und Gestaltung innoviert.  

 

Voller Stolz präsentiert Kriegl das neue Design: Eine abwechslungsreiche  

Slideshow begrüßt nun jeden Besucher und nimmt ihn mit auf einen Rundgang 

durch die Pfarreiengemeinschaft mit ihren drei Kirchen. Die Sparten der neuen 

Homepage sind klar und übersichtlich strukturiert. Es finden sich altbewährte In-

halte wie Informationen über die drei Pfarreien, über Kirchen und Kapellen, über 

aktuelle Ereignisse in der Pfarrei und natürlich viele geistlich-spirituelle Impulse, 

die stets auf vielfältige Zielgruppen bezogen sind. In der Rubrik Mediathek sind 

ältere Inhalte dauerhaft verfügbar, unter dem Stichwort „Presse“ gelangt man zu 

einer Sammlung bisher erschienener Presseberichte. Selbstverständlich können 

auch Gottesdienstordnung und Pfarrbrief unkompliziert auf der Homepage einge-

sehen werden.  

Auch für die unmittelbare Zukunft hat Markus Kriegl genügend Ideen parat: So-

bald das Vereinsleben wieder anläuft, wird sich die Bevölkerung auch über anste-

hende Festivitäten informieren können. Des Weiteren plant Kriegl ein Online-

Portal, mit der Download-Möglichkeit verschiedenster Formulare, die für die Pfar-

rei von Belang sind. Ein besonderes Anliegen sieht Kriegl darin, auch die jüngere 

Generation anzusprechen. Aus diesem Grund hat er in seiner Homepage extra eine 

Rubrik „Kinder und Jugend“ erstellt.  

Neu ist auch, dass ein derartig großes Projekt natürlich finanzieller Unterstützung 

bedarf. Herr Pfarrer Binder und Markus Kriegl freuen sich, dass sich schon einige 

Firmen aus der Pfarrei und Umgebung bereit erklärt haben, die neue Homepage 

finanziell zu unterstützen. Natürlich hofft man noch auf weitere Geldgeber.  

Besonders freut sich Herr Kriegl, wenn er Rückmeldungen von Homepage-Lesern 

bekommt. Es hat sich bereits ein kleiner Kreis „heimlicher“ Mitarbeiter entwi-

ckelt, die immer wieder Material für die Homepage liefern, z.B. tolle Fotos, lecke-

re Rezepte oder Lustiges zum Schmunzeln. BGR Otto Egger, Pfarrer A. Binder 

und Pastoralreferent Rudi Leimpek sorgen regelmäßig für die spirituellen Impulse. 

Ein besonderer Dank gilt weiterhin Karin Sedlmeier und Ulrich Damböck, die die 

Homepage mit professionellen Fotos bereichern.  

„Ich freue mich über jeden kleinen Beitrag! Schickt mir gerne eure Beiträge, eure 

Bilder und eure Ideen, denn gemeinsam sind wir stark“, betont Markus Kriegl.  

 

Sehr herzliche Einladung an alle zum Besuch der neuen Homepage der  

Pfarreiengemeinschaft  Künzing – Wallerdorf - Forsthart  

https://www.pg-kuenzing.de und zur Mitarbeit!  

Bitte alle Ideen, Fotos, Impulse an den IT-Administrator unter der  

Email: webmaster@pg-kuenzing.de 

https://www.pg-kuenzing.de/
mailto:webmaster@pg-kuenzing.de


 

Liebe Angehörige der Pfarrei Wallerdorf! 
Nun ist es an der Zeit, Ihnen allen ein recht herzliches „Vergelt`s Gott!“ zu 

sagen! 

Die nun schon über ein Jahr andauernde Corona-Krise hat die ganze Fi-

nanzplanung unserer Kirchenverwaltung über den Haufen geworfen. Und 

doch gelang es uns, durch Ihre treue und hochherzige Unterstützung, die 

kostenspielige Orgelsanierung, die schon so lange nötig war, trotzdem 

durchführen zu können. 

Die Firma Vleugels hat ihre Arbeit hervorragend geleistet, das Orgelwerk 

klingt wieder voll und mächtig, wie es sich eben für ein Instrument, das zur 

höheren Ehre Gottes klingen soll, gehört. Aber unsere „ältere Dame“ klingt 

auch zur Freude der Menschen, und auch diese Aufgabe erfüllt sie nun wie-

der mit „gestärkten Lungen“ und „gereinigten Arterien“! Jetzt hat sie wie-

der Luft zum Tönen und den langen Atem zum Singen! In den Tagen und 

Wochen, in welchen wir während der Arbeiten auf unsere Orgel verzichten 

mussten, wurde uns wieder klar, wie sehr wir mit diesem Instrument doch 

vertraut sind! Wie ihr Klang uns so sehr fehlte bei den Gottesdiensten!  

Wo wir von anderer Seite im Stich gelassen wurden, da zeigte sich, dass 

wir als kleine Pfarrgemeinde und Dorfgemeinschaft fest zusammenhalten, 

wenn es darauf ankommt! Und darauf kann ich als Pfarrer, und können wir 

als Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung nur stolz sein!  

Was nützt uns der Reichtum einer großen Stadtpfarrei, wenn keiner den 

anderen mehr kennt, wenn keiner sich mehr mitverantwortlich fühlt, wenn 

jeder nur noch „Seine eigene Suppe kocht“? Das stolze Sammelergebnis 

von 17040 Euro zeigt, dass unsere Pfarrgemeinde lebt, dass wir fest zu-

sammenhalten und die Aufgaben, die uns gestellt werden auch gemeinsam 

lösen, weil wir, wenn es darauf ankommt, alle am gleichen Strick ziehen! 

Ich möchte meinen Dank an alle Unterstützer unserer Orgelsanierung 

nochmals unterstreichen und wiederholen: 

Gott belohne Sie alle für Ihre treue und kräftige Unterstützung trotz der 

harten und unsicheren Zeiten!  

Gemeinsam haben wir ein Werk geschafft, das wieder Bestand hat für die 

kommenden nächsten Jahrzehnte! 

Und darauf können wir mit Fug und Recht wahrhaft alle zusammen stolz 

sein und uns freuen! 

Mit herzlichem Dank zusammen mit Kirchenverwaltung und Pfarrgemein-

derat 

Ihr Alfred Binder, Pfarrer 



Wallerdorf 
 

Am 11. Juli war die Pfarrei Wallerdorf Herz-Jesu Gastgeber für Linah 

Fisch, Jakob Feuerecker, Maxim Stadler und Lucas Wagner, die erstmals an 

den Tisch des Herrn traten.  

Tags zuvor konnten sich die Kinder bei ihrer Erstbeichte, der Generalprobe 

und der Ausstattung mit den Alben mit der Kirche vertraut machen. Sie 

waren allesamt gut vorbereitet durch den Unterricht bei Pastoralreferenten 

Rudolf Leimpek und zwei intensiven Nachmittagen mit ihm und Pfarrer 

Alfred Binder. Erfreut begrüßten die Besucher auch Domvikar Andreas 

Erndl.  

Sehr gerne konzelebrierte dieser den Festgottesdienst, bei dem erstmals 

einer seiner Neffen 

Kommunion feiern durf-

te. 

Den Kindern wurde, so 

wie es bei allen Kommu-

niongruppen in diesem 

Jahr der Fall ist, Jesus als 

größtmöglicher Schatz, 

der sie ab diesem bedeut-

samen Tag stets beglei-

ten solle, ans Herz ge-

legt. Pastoralreferent 

Rudolf Leimpek erinner-

te sich gemeinsam mit 

seinen Schützlingen an 

die im Religionsunterricht gehörte Geschichte „Komm wir finden einen 

Schatz“ von Janosch. Nach dem gemeinsam gesprochenen Glaubensbe-

kenntnis und dem Vortragen der Fürbitten stellten sich die Kinder um den 

Altar und beteten gemeinsam das „Vater Unser“. Im Anschluss durften sie 

erstmals eine Hostie empfangen.  

Bevor ein Dankgebet das Ende des Gottesdienstes ankündigte, überreichte 

Pfarrer Binder den jungen Christen zur Erinnerung ein gesegnetes Kreuz 

aus Bronze.  
(Text und Bild: Siglinde Brumm)  

 

 
 
 

 
 
 
 



Unsere Erstkommunionkinder stellen sich vor:  

Das sind wir:  

 

 

 

 

 

 
 



 

Beim Gottesdienst am 15. August besteht die Möglichkeit, selbst mitge-

brachte Kräuterbüschel segnen zu lassen. 
 

Es werden in diesem Jahr keine Kräuterbüschel zum Verkauf angeboten. 
 

 

  

Kräuterweihe  
In katholischen ländlichen Regionen hat sich zu diesem Fest - es gilt als "Frau-

entag" - ein reiches Brauchtum bis heute erhalten.  

Als Hochfest hat der Feiertag einen besonderen Stellenwert im Kalender. In 

Bayern ist er auch gesetzlicher Feiertag, zumindest in Gegenden mit überwie-

gend katholischer Bevölkerung.  

Maria-Himmelfahrt am 15. August ist der Auftakt zur wichtigsten Kräuter-

sammelzeit des Jahres. Heilpflanzen, die während dieser Zeitspanne gesammelt 

werden, übertreffen alle anderen Kräuter an Kraft - mit Ausnahme der Johan-

niskräuter, die zur Sommersonnenwende gepflückt werden.  

 
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